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Politiſche Ueberſicht
Die geſtern von uns ausgeſprochene Anſicht daß es dem

Reichstage bei der jetzigen Geſchäftslage ſchwer werden würde
die Strafgeſetz vorlage in der gegenwärtigen Seſſion zu
erledigen findet in der nachfolgenden Zuſchrift die uns von
einem Mitgliede des Reichstages zugeht ihre Beſtätigung und
weitere Ausführung Der unter dieſen Umſtänden nahelie
genden Gefahr ba die Vorlage in einer Commiſſion vergra
ben werde dergeſtalt daß ſie in dieſer Seſſion nicht mehr
zum Vorſchein käme wird nach der vorliegenden ſchätzenswer
then Mittheilung dadurch vorgebeugt werden daß die ur
ſprünglichen Abänderungsvorſchläge der Reichsregierung welche
augenfälligen Mißſtänden abzuhelfen beſtimmt ſind in der
Commiſſion geprüft und danach der Berathung des Plenums
unterworfen werden ſollen Auf dieſe Weiſe wird es möglich
ſein ſolchen Anſprüchen welche als berechtigt anerkannt wer
den ungeſäumt Rechnung zu tragen Hiermit fällt die Noth
wendigkeit zuſammen zu der Regierungsvorlage ſofort eine
völlig unzweifelhafte und klare Stellung zu nehmen Eine
Behandlungsweiſe welche nicht im erſten Stadium ſchon die der
Annahme mindeſtens Vorſchläge fähigen von den unannehmbaren
unterſchiede würde in practiſcher Hinſicht das Zuſtandekommen
der erſteren gefährden und in politiſcher Beziehung den Schein
einer Unſicherheit hervorrufen wo völlige Klarheit noth thut

Der Antrag der Fortſchrittspartei auch die Jnvaliden aus
älteren Kriegen auf den Jnvalidenfond anzuweiſen hat
Ausſicht auf Annahme Auch in Bundesrathskreiſen intereſſirt
man ſich in Anbetracht der dadurch um 5 bis 6 Millionen
Mark verminderten Matrikularbeiträge lebhaft dafür

Der Maſſenkauf von Actien der Suezcanal Geſell
ſchaft durch die engliſche Regierung nimmt je länger je mehr
das politiſche Jntereſſe in Europa in Anſpruch Eine voll
ſtändige Orientirung über den Eindruck den das Vorgehen
Englands überall hervorruft iſt zur Zeit noch nicht möglich
Am klarſten erſcheint die Stimmung in England ſelbſt Die
öffentliche Meinung äußert mit einer Einſtimmigkeit zu Gun
ſten des von der Regierung gethanenen Schrittes die faſt bei
ſpiellos genannt werden kann und alle Parteiunterſchiede für
den Augenblick verſchwinden läßt Die hervorragenden londoner
Blätter ſind einſtimmig in ihrer Anerkennung und freuen ſich
daß man ebenſo ein vom kaufmänniſchen Standpunkt aus gutes

Geſchäft gemacht als vom politiſchen aus einen klugen Zug
gethan habe

Der franzöſiſchen Preſſe giebt die engliſch egyptiſche
Angelegenheit den erwünſchten Anlaß zu Zänkereien Während
der Moniteur das Organ des Herzogs von Decazes des
auswärtigen Miniſters ſich aufs Aeußerſte gereizt ge
en England ausſpricht macht die Republiquefrancaiſe die Unfähigkeit des Herzogs von Deca

zes verantwortlich für die Niederlage welche Frankreich be
trifft Das Organ des Herzogs v Decazes lädt die Schuld
auf die Schultern Gambetta s und ſeiner Freunde in der
Nationalverſammlung ab Am leichteſten tröſtet ſich der
Figaro er iſt ſchon zufrieden damit daß es England und

nicht Deutſchland iſt welches Frankreich in Egypten depoſſe
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Teunter Jahrgang

Saale M ttwoch der 1 December

Seſſion ſondern bei oder vor Beginn derſelben zu
habe um dem Volke Gelegenheit zu geben ſein Urtheills bei der zweiten Berathung

Es iſt wenig Ausficht vorhanden daß die von den Jnſur
enten der Herzegowina an die Großmächte entſandte
eputation einen Erfolg bei den Großmächten erzielen wird

Die Kaiſermächte insbeſondere Oeſterreich bekunden eine ent

i n es n Alig h reaf Andra at angeblich erklärt dieſelbe ſei ein rittW n en Der Kaiſer iſt mit dem Kronprinzen am Sotückelung des türkiſchen Reiches welcher er keinen Vor nnabenr er o Rrkiſet 9 derer von den Hofjagden um er e wieder in Berſhuw leiſten wolle rDie Nachricht über die neueſten Kämpfe in Spanien laſſen lin eingetroffen Die Kaiſerin traf am Monta J
mittag von Weimar kommend u

g

es zwar erkennen daß die Alfonſiſten den Carliſten eine neue Beſuche des königliche
Schlappe beigebracht haben Andererſeits aber liefert die Hofes in Dresden ein Zu ihrem Empfange waren de
Thatſache daß General Queſada drei Tage lang kämpfen mußte König die Königin und die prinzlichen Herrſchaften auf den
um die Carliſten aus ihren Stellungen weſtlich und nördlich Bahnhofe anweſend i
von Pampelona Navarra zu vertreiben den Beweis dafür Ueber den Verlauf der am Sonnabend Abend c
daß wenigſtens ein Theil der carliſtiſchen Armee nach wie vor fundenen erſten parlamentariſchen Soirée bei dem Fürſte
en n ſern ln Wege uenge e bieten be an hatten ſih ſee gahſreihy eingefunde
werden erſcheint fraglich Zu einem Vormarſch in weſtlicherRichtung gegen die Danptſlelungen der Carliſten bei Eſtella und auch der Bundesrath war beinahe vollzärlig vertreten S

n ich die Alfonſi den preußiſchen Miniſtern waren außer Delbrück der geſipniniſtdürften ſich die Alfonſiſten erſt entſchließen wenn alle Vorbe Heonhardt und d itusmini 9reitungen zu der neuen großen Campagne vollendet ſein wer nhardt and der Cultusminiſter Felk erſchienen Obwohl ande 4Centrum etwa zwölf Einladungen ergangen waren hatte ſich doden Dies wird aber bekanntlich erſt Mitte December der nur Dr Bernards als Mitglied des e er karte in

Fall ſein funden Jm Ganzen mochten nahezu zweihundert Herren ab weſenIn den Vereinigten Staaten von Nordamerika hat bei ſein während in früheren Seſſionen an den Soriéen nur ein klein
den diesjährigen Wahlen wieder die Partei der Republikaner geht teſte en et e
gegen die der Demokraten gewonnen doch ſind die Wahlergeb Sümmung man hörte bald da ha Beiden be le Green
niſſe für die erſtere nicht ſo glänzend als die telegraphiſchen Eulenburg zu Beſorgniſſen nicht mehr Anlaß bietet m Die Gräf
Meldungen es anfangs glauben machen wollten Wo wie in Marie Bismarck war ebenfalls auf der Soiree Bigmarck unte
Newyork die VerwaltungsVerwahrloſung eine ſtarke Oppo hielt ſich viel und lange mit dem Präſidenten v Forckenbeck ab
ſition wachgerufen hatte iſt ganz ohne Rückſicht auf die Par nicht um für die Strafgeſetznovelle unter der Hand Propaganda
teifarbe nach Perſönlichkeiten gegangen worden der Tamannymachen von t war wenig die Rede Man war nach d U
Ring welcher ſich die Ausbeutung der Stadtverwaltung zum geww wen Peilita m d ich die Letzten d
Ziele geſetzt hatte iſt in Folge deſſen ganz geſprengt worden beſſ n er r r eſchäftigen W en mit du
In Brooklyn u Newyork gehörig und Buffalo großer Han ſcheint Da eine Reſorn r heran nſeee T n i
delsſtaat am Erieſee ſind Deutſche J A Schweder und Ph greifenderer Wirkung als durch bloße Geyal n

irgerneſtern gert tsrerbeſſerune e e e e Leatſichtigt iſt Unter Anderen ſoll man dent un hen t

S vielfachen Klagen der Civilbehörden über mangelhafte Vorb
dung der Unterofficiere zum Subalternbeamtendienſt gre
zu werden und hat zu dieſem Zweck die Errichtung beſonden
Schulen in s Auge gefaßt welche die Unterofficiere Weg

J
daß ſie ſelbſt bei Verlängerung der Seſſion bis in den Januar e mag e ven Wuereſeee er e engten mi

gen Studif
hinein nicht zu erledigen iſt ſofern man die Gefahr vermeiden griſchen bliegenbeiwill daß das Geſetz ſiüchtig tedigirt und mit furiſtiſhen Wider erſ ver neten noch Zeit zu derart
ſprüchen behaftet in Kraft trete Der Reichstag hat bis Weihraft Jn Koöln wurvben bei der am Montag ſtattgefunachten ſeine ganze Zeit nöthig um den Etat die Steuergeſetze Stadtrathswahl in der erſten Klaſſe ſämmtliche liberale
n Geſetze über Hülfsklaſſen und Muſterſchutz gründlich zu didaten mit 200 Stimmen Majorität wiedergewählt
erathen Der Standesbeamte Hofferichter in Breslau iſt n
Aus dieſem rein formellen Grunde ich gehe auf den Jn Sonnabend Vormittag nach Verbüßung ſeiner 14tägigen n

halt der Novelle für jett nicht ein liegt es in der Abſicht dem Stadtgerichtsgefängniß entlaſſen worden Zu ſeit
des Hauſes den Geſetzentwurf zwar an eine Commiſſion zu e e den Familien Mitgliedern e W
verweiſen aber mit dem beſchränkenden Auftrage aus dem qytation der ſtädtiſchen Reſſouree und das Aelteſten Co
Entwurfe nur Einzelnes der Berathung und Vorlegung an gium der freien Gemeinde auf dem Stadtgericht eingefund

eil z
bilden und zu äußern dem Reichstag aber ſeine beſte Kraſ
auf die Berathung zu verwenden
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Aus dem Reichstage
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Die Strafgeſetznovelle iſt ſo weitgreifend und umfangreich
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n
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dirt Jn einer von Linken der Nationalverſammlung abge
haltenen Fractionstionsſitzung bildete der Zwiſchenfall eben
falls den Hauptberathungsgegenſtand Man war darin eini
daß dieſer Ankauf als ein ſchwerer Zwiſchenfall anzuſehen ſei
hielt aber gleichwohl eine Jnterpellirung der Regiüber nicht für opportun Nach dem bisherigen 8

erhae des Wahlgeſetzes iſt anzunehmen daß die Natio
alverſammlung das Syſtem der Arrondiſſementswahlen in
C l eTrv çUvV WD J J äD peerrv VÜJ d

Pon Geſchlecht zu Geſchlecht

Novelle von W S
Fortſetzung

Er ging mit ihr durch den Garten er ſtand hinter ihrem
Seſſel im Salon der Penſionsanſtalt und ſah ſie wieder in
jener Fabrik am Arm ves fremden Officiers aber Alice war
jetzt eine Andere geworden Sie lächelte für ihn und ihre
blauen Veilchengugen ſo ernſt und träumeriſch ſprachen von
Liebe ſo oft er ſie anſah Alle jene bitteren harten Worte
waren vergeſſen jede Scheidewand hinweggeräumt ſeit ihn der
Kuß zurückrief aus den Schatten des Todes in das blühende
hoffnungsreiche Leben

Die Zeit welche Wallfried ſo halbträumend halb in neu
erwachender Kraft in der Hütte ſeiner Mutter verlebte war für
ihn die glücklichſte deren er ſich zu entſinnen vermochte
Selbſt als ihm Wiering ſchrieb daß er aus ſeiner Stellung
in der Fabrik durchaus entlaſſen ſei und die Wohnung ſofort

räumen habe als er ſich auf dieſe Weiſe mit ſeiner alten
utter ohne Weiteres dem Zufall preisgegeben ſah em

pfand er kein Erſchrecken Es war beſſer ſo er wünſchte
es eben ſo wenig jetzt als im Beginn ihrer zweiten Bekannt
ſchaft mit der jungen Frau unter Einem Dache zu leben Er
wäre ja nach einigen Monaten ohnedies fortgegangen und
jetzt wo ihm Alice einen ſo unbezweifelbaren Beweis ihrer
Liebe freiwillig gegeben jetzt wollte er ſie wo möglich
nie wiederſehen e mehr ſeine Geſundheit ſich befeſtigte
deſto weniger war er im Stande die egoiſtiſche Freude über
das Geſchehene vor ſeinem beſſeren Selbſt zu verthbeidigen

Wie innig hatte er gewünſcht die Heimlichgeltebte mit ihrem
Schickſal auszuſöhnen ſie an der Seite ihres W
wirklich glücklich zu ſehen Das Band zwiſchen Wiering
und ihr war unlösbar und das Leben für Beide vielleicht

ſo lang er dachte nicht unedel genug um der jungen
au

wünſchen

o außer

erung dar
erlaufe der

51

Stande das Zimmer zu verlaſſen ſchrieb Poul

des Plenum zu unterwerfen Das ſind diejenigen Paragraphen

über Antragsvergehn und über die Straffreiheit der Kinder
a

ſeinetwegen einen inneren hoffnungsloſen Zwieſpalt zu

Jn der Montags Sitzung der Generalſynode machte
Präſident zunächſt der Verſammlung Mittheilung über die geſt 9

ittag bei Sr Majeſtät dem Kaiſer ſtattgehabte Audienz
auf eine Anſprache des Präſidenten Grafen Stolberg Werniger
vom Kaiſer ertheilte Antwort lautet wie folgt

Jch danke Jhnen für die Geſinnungen und Anſichten die

unter 12 Jahren r den r W an e eigen Jch boAlle übrigen Abänderungsvorſchläge ſoll die Commiſſion von Die Generalſynode wird in dem gleichen Sinne ihren Arbeiten
vornherein abweiſen und ſoll damit der Regierung geſagt ſein unterzieben und in Frieden ihr Wert vollbringen Vor Allem ken

e 8 d daß die Ki ſtendaß ſie künftig derartige Vorſchläge nicht am Schluſſe einer alt de Weg a de e auf dem echten Grunde ſte

des Strafgeſetzes deren Abänderung die öffentliche Meinung
verlangt und zu verlangen das Recht hat die Beſtimmungen

bleibt wie Jch das auch bei einer andern Gelegenheit ausgeſprog

JSI SPaul antwortete nicht Das war faſt noch ſchlimmerdie Furcht welche ihn vorhin e S n konnte
gar verhängnißvoll werden Pater Clemens war ſein hen
licher Feind er haßte ihn ſeit jenem Abend als er die bedro
Frau vor ſeiner Keckheit ſchützte

lichen Fol

ſidenz und bat um eine Anſtellung die ihm auch ſogleich be
willigt wurde

Für den n des Umzuges der Dorfbewohner war auch der
ſeinige beſchloſſen und die alte Frau Waufried begann mit
leichtem Herzen bereits die nöthigen Vorbereitungen für ihre
und ihres Sohnes Ueberſiedelung in die ferne ReſidenzWar er einmal von Rodach ganz getrennt ſo mußte er

lernen das Verlorene zu verſchmerzen und die ſtille
zärtliche Frau wußte ja aus eigener Erfahrung daß das
Menſchenherz weit mehr erträgt als es ſelbſt glaubt
Paul ſprach mit ihr auch jetzt über ſeine hoffnungsloſe

Liebe kein Wort Nur als er vergeblich das kleine ſeidene
an zu finden ſuchte fragte er ſie nach dem Verbleib des
elben

Es iſt ein Andenken Mutter ſagte er ruhig und freund
lich ein ſehr liebes Mir däucht ich hatte die Börſe in
meiner Taſche oder vielleicht in der Hand als ich mich
damals legte

Die alte Frau ſah ihn rathlos an Sie wußte ſehr wohl
was er meinte und fürchtete längſt ſchon die Frage welche
nun ihrer Beantwortung harrte Es mußte dabei von ſehr
unangenehmen Einzelheiten geſprochen werden das ließ ſich
nicht ändern

Es überlief ihn ſiedend heiß ſobald er die wg
eines Verrathes überlegte Hier mußte gehandelt werden
ohne Zeitverluft ſogar Er beruhigte ſo gut es anging
alte Frau und machte ſich ſogleich auf den Weg zum Pfo
hauſe Er mußte in was für Alice zu befürchten m
bevor er ihr zu Hülfe kommen konnte Nur langſam Sch
für Schritt ging es vorwärts und dennoch waren die Kr
bereits erſchöpft jals kaum die Hälfte des Weges zurückge
n Er mußte ſich auf eine Bank ſetz

ruhen
Es war jetzt November und der Wind wehte kalt vom

herüber Seit länger als ſieben Wochen hatte er krank
Beit gelegen Schon wollte er ſich vom Sitz erheben
weiter zu ſchleichen als auf der Dorfſtraße die äge e
Pferdes ſich vernehmen ließen und bald darauf Max v Ri

an ſeiner Seite hielt t lwie ſehen Sie aus e n

en um aue
M
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Tod und Teufel Mann
Sie es denn wirklich

Paul begriff nicht was ſie ſo offenbar beunruhigte Nun eMütterchen fragte er Es iſt nicht möglich daß Du die v Fenta Wag h r Sie ſehen
kleine Galdtaſche überſeben hätteſt eder dicht in meiner Nähe auf alten Sie

Frau Wallfried ſchüttelte den Kopf Nein mein Paul ich Er wollte an dem Reiter vorübergehen
erinnere i im Gegentheil ſehr genau aber Du großer ten Max v Riegen hatte ſich im n 3 ihn e
Gott es muß einmal geſagt werden ich weiß auch wer h ang ihre e
ſie Dir genommen hat n gegen ihn ſo manche

Paul wandte ſich ab Er war todtenblaß geworden Was ift einesweges geneigt war mit ihm eine Unter alt Joffener Straße fortzuſ u ih t ter in dieſem Augenblick fühlte das vermochte er ſich nicht zu
angyſiren War es Furcht W ffnung Aber ber G r hielt ihn zurück Sein derkt es nicht Furch ar es Ho s Geſicht zeigte deutliche Verl e e

Sprich Mutter ſagte er endlich im Bewußtſein Alle Teufel ſagte er laufen Sie doch nicht fortvielleicht einer Stirn Kegenüber n ſegen v v c wollte ja d einen Beſuch e W
lich ſchwer wurde Sag mir s wer nahm mich das

nen Brief an ſeinen früheren Arbeitgeber in der Re
II4 u U ß d

7Pater Clemens mein Paul Er har Dich e Furcht in ein
und einmal in meiner Abweſ Als ich zu ſah Das eh un die Birſe zu ſih ſealnt ne nwillkürl

un W



Frankreich gung über Je einlommenden Gelder einer ingic t Lom
kann Mich davon abzuweichen werden Mir da Der Unternehmer des Suezkanals Leſſeps hat ein Circu len eaig welche Weile von der Stadt theils von den J

gemacht ſo werde Ich ſie jederzeit ablehnen Sie die lar veröffentlicht in welchem er daran exinnert daß zur Zeit lichen Gemeinden zu erwählen ſind Der agiſtrat beantragt
ie vor Mir ſtehen ſind ja darin ppe Zweifel mit Mir eirig als die Subſcription auf die SuezkanalActien eröffnet wurde daß die Verſammlung e mit der Annahme des Lgats einverſtanauf dem rechten Grunde iſt in der gegenwärtigen Zeit ein bedeutender Theil derſelben fur England reſervirt worden den erkläre und den Magiſtrat ermächtige die e Geneh

Im inzuhoi Antre den Se bahn e be dige heben gen ſeit delhes damals an der Subſeription nicht nur nicht Theil ſmigens der an ben e s
die ſchweren doginaliſchen und liturgiſchen Fragen jnahm ſondern den Bau des Canals bekämpfte Heute erhalten erledigen welche aus dem Worllaute der Teſtamentsbeſtimmun

ageſchli e Es iſt der Abſchluß der Verfaſſung der evan England den Theil der ihm damals loyaler

liſchen Kirche wozu Sie berufen ſind ein ſehr wichtiges Werks aber erſt den Boden bereiten ſoll für die Jnangriffnabme jener

en en durch die ſpäteren definitiven Generalſynoden
g

e
eine glückliche Thatſache anſehen zu dürfen

der außerordentlichen Generalſynode iſt alſo auf den Her clericale Rittmeiſter und
bſchluß der Verfaſſung die ja dann noch der landesgeſetzlichen An
kennung bedarf zu beſchränken und die Herren vom Vorſtander eder deu zu halten haben daß Akles was nicht dazu

rne
Was die Vorlage betrifft die Jch Jhnen gemacht habe ſo kann
natürlich nur wünſchen daß dieſelbe n wird ſelbſtrſtändlich einzelne Modificationen und Abänderungen vorbehalten
m Weſen und Grundgedanken nach aber Du Jch die Annahme
r Vorlage wünſchen die ja mit Meiner Zuſtimmung Jhnen ge
acht iſt und die das enthält was nach ernſter gewiſſenhafter Er
ägqung als das Erſprießliche erſcheint
J habe dieſes Werk als ein Erbe überkommen Mein ſeliger
ruder hat ja ſchon Vieles in n Richtung gethan es war aber
imals vielleicht noch nicht genugſam vorbereitet dies iſt ja nun
iders nachdem durch Kreis und Provinzialſynoden der Grund ge
gt worden Auch Mein Vater hat bereits in Bezug auf die Ord
ung und Regelung der kirchlichen Dinge z B der Liturgie Wich
es vollbracht auch ganz abgeſehen von der Union Jch ſtehe
äf dem Boden der Union mit vollem Herzen vnd was an Mir
egt das werde Ich für ſie thun und Aue die ſich freiwillig auf
eſem Voden mit Mir vereinigen wollen werde ich mit offenen
xmen empfangen Die das nicht wollen werde Jch natürlich in
iner Weiſe verfolgen Es iſt überall nicht gut etwas zu thun
as nicht aus der Ueberzeugung und aus dem Gewiſſen kommt
n wenigſten aber in geiſtlichen und religiöſen Dingen
Möge Gott der Hecr ohne deſſen Segen Nichts iſt und der ja
ither ſo ſichtlich über unſerem Vaterlande gewaltet hat Jhre Ar
a Fenen damlt das Werk gelinge und Sie in Frieden ausein
adergehen

Verleſung der allerhöchſten Antwort welche die Verſamm
ing ſtehend entgegengenommen hielt Paſtor Rieden das in der

ter Kirche Preußens für den königlichen Landesherrn übliche
zebet in das Amen deſſelben ſtimmte die Verſammlung laut ein
ierauf wurde in die Tagesordnung Fortſetzung der Generaldebatte
r Generalſynodal Ordnung eingetreten

Die Centrumsfraction des Reichstages beabſichtigt dem Reichs
gsabgeordneten h nke zu Ehren bei de Entlaſſung aus
m Gefängniß zu Plötzenſee welche am 11 December bevorſteht
n Feſtmahl zu veranſtalten

gonern verſetzt worden

Jtalien

ernennen
Pilgerbeſuch aus Frankreich Die aus der Diöceſe Mar

heilige Jungfrau darſtellte und deren Piedeſtal eine beträcht
liche e Goldſtücke als Peterspfennig enthielt Die aus der
Diöceſe Bayonne hatten ein Album mit Miniaturen mitge
bracht welche die Namen von 9000 Pilgern verzeichneten die
von Bayvonne nach Lourdes gewallfahrtet ſind Sodann
wurden im Vatican in Gegenwart des Papſtes und vielerPrälaten zwei Decerete verleſen wodurch der ſpaniſche Augu

ſtinermönch Orozca und der italieniſche FranciscanerLaien
bruder Carlo Sezze ſelig geſprochen worden ſind

Im Vatican iſt ein Gutachten des päpſtlichen Nuncius am
wiener Hofe Mſgr Jacobini über die Frage wegen Trennung
des öſterreichiſchen Theiles der bresl auer Diösceſe von letz
terer eingelangt Gleichzeitig wird verſichert daß die betreffende
Angelegenheit wahrſcheinlich einer Erledigung im Sinne der
Trennung entgegengehe Zum mindeſten ſind die Congrega
tionen einer ſolchen Löſung nicht abgeneigt

v be franzöſiſche Biſchöfe die in der jüngſten Zeit in Rom
weilten haben an den Papſt das Anſuchen gerichtet den Proceß
behufs Seligſprechung der Königin Marie Antoinette nun be
ginnen zu laſſen Jm Vatican war man auch ſogleich bereit auf
dieſes Anſuchen der Biſchöfe einzugehen Indeſſen ſiegte die Partei
welche meinte daß die Zeit jetzt nicht geeignet ſei und die Bilder
der leichtlebigen Gema hlln Ludwigs XVI werden daher noch für
einige Zeit des Glorienſcheines entbehren müſſen

Halle 30 NovemberGroßbritannien Aus der Univerſität Nach dem amtlichen Verzeichniſſe des
Von der Times wird einer gegentheiligen Meldung gegen Perſonals und der Studirenden für das laufende Winter

ber hehauptet die Großmächte ſeien keineswegs vorher von ſſemeſter welches demnächſt ausgegeben werden wird zählt unſere
em beabſichtigten Ankauf der SuezkanalActien durch die Univerſität im Ganzen 92 Lehrer von welchen 46 ordentliche 27
igliſche Regierung benachrichtigt worden Die Intereſſen der außerordentliche Profeſſoren und 19 Privatdocenten ſind Die
roßmächte würden von dieſem Actienankauf in keiner Weiſe Zahl der immatriculirten Studirenden beläuft ſich auf 870 zu welchen

Wie r nd u d n un ger S h de nes n re dWelches nicht a n rig Hilſe Seiten nen Sommerſemeſter Nach den Focultäten vertheilen ſich die im
t Kundgebun en verwandt wird Daſſelbe ſchreibt daß durch matriculirten Studirenden wie folgt Theologen 187 Juriſten 130

Eual d und d Kbedi Ueberei Mediciner 112 Philoſophen einſchließlich der Landwirthe 441 Dem
as zwiſchen gland und dem Khe W etroffene Vaterlande nach gehören an Preußen 723 den übrigen Reichs
mimen zunächſt die e des Mitte ländiſchen Meeres ländern 106 Das übrige Europa ſandte 29 nämlich Griechenland
er Allem Frankreich r hrt es ſcheine nicht möglich daß die 1 Großbritannien 1 die Niederlande 9 Oeſterreich Ungarn und
Ingelegenheit ohne eine internationale Regelung verlaufe Die Galizien 5 Rußland 8 Skandinavien 1 die Schweiz 3 die Türkei
nennen Aus entung des Suezeauals durch Angiand auein ſ Aus Alnerite kamen aus Aſten 1 Studirenden

ſürde mit dem Falle einer reinen nackten Confiskation deſſel een durch England ganz ſein Wenn man nichtyolle daß der Canal Geſes erk der Civiliſation ein Werk

zug des Merkantilismus werde ſo müſſe wenigſtens darauf
Zedacht genommen werden daß die jetzige radikale Aenderungine durch feſte Garantien geſicherte Geſtalt erhalte die mit

en allgemeinen Intereſſen der ganzen Welt verträglich ſei
Dem Vernehmen nach hätte die engliſche Regierung von

W mit dem Khedive abgeſchloſſenen Geſchäft der deutſchen
egierung aber auch nur dieſer halbamtliche Anzeige gemacht

Die Königin wird die Kinder des in Perak ermordeten britiſchen
Agenten Birch aus der Cüuvilliſte verſorgen

Der Tod des Herz vas von Modena erregt in England des
alb einiges Jntereſſe weil der Herzog durch ſeine Abſtammung von
denrietta der Tochter Karl der letzte Nachkomme der Stuarts warHindücherweiſe hat England ſchon lange nichts mehr von Kronprä

enden zu fürchten allein intereſſant bleibt doch die Thatſache daß
er verſtorbene Herzog niemals die jetzige königliche Familie von Eng
and anerkannt hatte

Stadtverordneten Sitzung am 29 November
J Ref R Göcking Durch teſtamentariſche Beſtimmung

des zu Hofgeismar bei Kaſſel verſtorbenen Chemifers Otto Baum
bardt iſt der Stadt ein Capital von 120,000 Mk zur koſtenfreien
Verwaltung vermacht worden und zwar mit folgenden
ſtimmungen Von dem Zinſenertrage ſollen 40090
einer Familienſtiftung ſür die Nachkom r
tors verwendet der Reſt aber nach Ab
lichen Renten für 2 im Teſtamente geuünnte
Mk theils der Armen und Kranfenpffege
ſtützung beſonders talentvoller Schülen
bildung in einem Fache gewidmet ſein Sollte
Bewerbern das Familienſtipendium Nicht zur t
ſo ſind die bez Beiträge aufzuſam einem Stiftungscapitale
von 250,000 Mk deſſen Zinſen dann zu weiteren Stipendien für
Schüler der böhern Schulen Gymnaſitum höhere Bürgerſchule oder
Gewerbeſchule u ſ w zu verwenden ſind Die Verwaltung des
Capitalvermögens ſoll die Stadt derart übernehmen daß die Ver

heils nterzur pöllſtändigen Aus
ferner wegen Mangel an

Auszahlung kommen

Bruch zwiſchen Ernſt Wiering und ſeiner Frau den Schlag
welcher die Unglückliche aus dem Hauſe ihres Mannes und
in ſeinen v Riegens Schutz trieb ebenſo die Nachricht
von dem Brief des Fabrikanten in welchem dieſer die Zurück
kunft der entflohenen Frau ſo kategoriſch verlangte

Der Jnſpector hatte die größte Mühe ein äußerlich gleich
ültiges Weſen zur Schau zu tragen Jn ihm gährte undſtürmte es ſo gewaltig daß er kaum im Stande war ſich zu

var das Erſtaunen über den Vorderſatz der Rede groß daß

r ſtehen blieb und den Gutsbeſitzer fragend anſa
Mir wollten Se einen Beſuch machen Herr v Riegen

Ja natürlich Jhnen Wenn man in dieſer gottesjämmer
ichen Wildniß einen guten Rath braucht den nur ein halber
Helehrter geben kann ſo ein Federfuchſer und Tiftler der
eine Naſe in alle Bücher hineinſteckt zu wem ſollte man
zann wohl laufen als zu Jhnen Der Schuft da

eiſe reſervirt
worden ſei Leſſeps glaubt die mächtige Solidarität welche
jetzt zwiſchen den engliſchen und franzöſiſchen Capitalien als

urein Preriger Graf de Mun
iſt durchaus nicht wie alle Blätter gemeldet hatten aus der Armee
ausgetreten vielmehr iſt er nur von den Küraſſieren zu den Dra

Der Papſt will am 20 December ein Conſiſtorium ab
halten um mehrere Biſchöfe und auch zwei neue Cardinäle zu

Am 22 empfing der Papſt wieder afrjen

ſeille ließen ihm eine ſilberne Statue überreichen welche die

en nicht klar hervorgehen Die Verſammlung ſieht indem ſie den
ntrag des Magiſtrats annimmt von dem age Referentenab da wie Hr J R ans darthut die Erdrterung der frag

lichen Punkte ſpäterhin ſelbſtverſtändlich erfolgen werde

2 Ref Hr er erte Das in der PEhßraß hinter
dem Grundſtück des Geh R Volkmann gelegene Straßenterrain
107 Quad Mt wünſcht dieſer ſeinem Grundſtück zuzufügen und
er hat ſich mit folgenden von der V r und dem Magiſtrat
feſtgeſtellten Bedingungen einverſtanden erklärt Für Ueberlaſſun
der genannten Fläche iſt unter der ins daß dieſelbe nur al

TGarten benutzt und in der ganzen
vollen Mauer verſehen wird uſchalf ark an
die Stadtkaſſe zu zahlen es ch och nachzu
zahlen ſobald das Terrain be rde iſt dieſe Ver
pflichtung hypothekariſch einzutkagen Abkommen wird
5 I renten zur Genehmigung egpfohle e Verſammlung

immt zu w a3 Ref Hr Dr Ul e Die Be Joppen für dieſtädtiſche e hat ſich ſchon ſt FdHeit als ein drin
gendes Bedürfniß herausgeſtellt i chiedenen Urſachen
bis jetzt verſchoben worden Nach
ſollen für 130 Joppen aus Tuch I1850 Mark verwendert
werden Die Mittel dazu ſeien rent bemerkt vorhan
den da einmal die für den genannten Zweck im Etat 1874 ausge
ſetzte Summe von 1800 Mark noch vorhanden und von dem gleich
hohen Betrage des gegenwärtigen Jahresetats nur erſt 450 Mart
z Beſchaffung von Helmen und 350 Mark zur Einrichtung der

uerwache verwendet ſeien
Nachdem der Hr Stadtrath v Holly dieſe Angaben beſtätigt

erheben die Mitglieder der Finanzcommiſſion die Herren Helm
bold Göcking Pfaffe Demuth v Radecke Einſpruch
gern das Verfahren des Magiftrats die in einem Jahre nicht zur

erwendung gekommenen Mittel zurückzulegen und veranlaſſen üder
den Antrag des Letztgenannten die Beſchlußfaſſung auszuſetzen und den
Magiſtrat zu erſuchen andere Vorſchläge zur Beſchaffung der Mittel
vorzulegen Jndeſſen wird in Rückſicht auf die Dringlichkeit der
Angelegenheit der Antrag des Hrn J R Jrietg angenommen
wonach die Koſten ſoweit ſie nicht aus dem bez Titel de diesjähri
gen Etats entnommen werden können auf den allgemeinen Dispo
ſitionsfond zu übernehmen ſind

Hierauf geſchloſſene Sitzung

Magi

Meteorologiſche Station z 8 Uhr Wind NO 1Barometer 27 1I1 34
Thermometer 5,6

euchtigkeitsgehalt der Luft 89,1
Der Himmel bedeckt

Provinzial Nachrichten
Von der Riede 29 Nov Seit einigen Tagen haben wir

in hieſiger Gegend einen ſo bedeutenden Schneefall gehabt daß
der Erdboden faſt überall fußhoch mit dieſem winterlichen Producte
bedeckt und dadurch die Communication von Ort zu Ort unter
brochen worden iſt Die leichteſten Fuhrwerke bleiben mit ihren
Geſpannen in dem tiefen Schnee ſtecken zumal der Boden unter
dieſer Decke nicht feſt gefroren iſt Ein plötzliches Thauwetter
dürfte uns ganz bedeutende Waſſermaſſen bringen da der Boden

dieſes Monats ſeit langer Zeit her nicht erinneyn

ſchon vorher hinlänglich mit Feuchtigkeit geſättigt worden Selbſt
die älteſten Leute können ſich eines ſolchen Schnegfalls ſchon Ende

Daher nimmt
ge der Magdeburg Leipzigeres auch nicht Wunder daß z B die

Eiſenbahn ſtundenlang liegen bleiben ter Anderem heute
Morgen bei Eismannsdorf zwiſchen Niembefg und Stumsdorf
und zwar von Nachts 2 bis Mittag 1II Uhr Dadurch wird freilich
der Verkehr ſehr merkbar gelähmt wie maß übrigens gleich von
Anfang an auch nicht viel zur Wegſchaffung der Schneemaſſen von
dem Eiſenbahnkörper gethan hat Angehlige ſollen ſogar die Bahn
meiſter die Anweiſung erhalten hab n Sie Anzahl der Bahnarbeiter
ſo viel als möglich zu reduciren wähtſcheinlich um größeren Aus
gaben vorzubeugen Weiter haben die Polizeibeamten Amts

Iboten hieſiger Gegend vielfach Beſchwerde zu führen über die nicht
gut verwahrten Transmiſſionen 2c verſchiedener Maſchinenwerke
u dgl und ſind daher Unglücksfälle keine Scltenheit Seit kurzer
Zeit z B wurden in der Zuckerfabrik Oppin durch ſolche offen
und freiliegende Transmiſſions und Betriebseinrichtungen nicht
weniger als vier Perſonen verletzt wenn auch grade nicht lebens
gefährlich Solchen Vorkommniſſen iſt freilich mit aller Energie
zu ſteuern da die Koſten der Verwahrung ſolcher gefährlichen Stellen
oft nur ganz geringe ſind und die Geſundheit auch nur eines Men
ſchen nicht im Entfernteſten aufwiegen e

S Weißenfels 29 Nov Einen traykigen Tod fand in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntags der Heilgehülfe Jüne
mann aus Uichtritz Der Genannkte war am Sonnabend Nach
mittag 5 Uhr von Obſchütz nein Kähe gelegenen Dorfe
aufgebrochen um nach Hauſe Ob den 62jährigen

m heſtigen Schneegeſtb
ber Müdigkeit oder Unwohl ſt hat iſt nicht feſtzuftel
len jedoch kehrte derſelbe Atzend noch in der Nacht in

am apydern Vormittag um 10 Uhr
fanden einige von ſeinen Frau ausgeſandte Perſonen ihn im be

ben fügte er mit der Reitpeitſche auf das Herrenhaus beherrſchen 9
eutend hinzu der weiß auch Beſcheid von allen Fußangeln Das ſind trübe ſchwerwiegende Ereigniſſe Herr v Rie

perren aber ihn kann ich gen antwortete er endlich nachdem der Gutsbeſitzer ſchwiegdie Frter Leuten den Weg ver
ticht fangen weil gerade er den Schuß abfeuert von dem ich
nich nicht treffen laſſen will oder eigentlich ſeine Frau
as arme Dingz die ich nicht geheirathet haben würde weil

ie ſo überfein iſt ſolch ein Rührmichnichtan und Zucker
züppchen die mich aber doch jetzt dauert nun ſie im Un
zlück ſitzt

Wallfried ſah ihn voll Entſetzen an Die geharniſchte Rede
es biederen Branntweinbrenners war wie ein Ungewitter an
einem Verſtändniß vorübergebrauſt ohne eigentlich mehr als
nen allgemeinen Eindruck zu hinterlaſſen Nur das hatte
er verſtanden daß T v Riegen Alice beklagte daß er be
pauptete ſie ſei unglücklich Er bat mit einer Handbewe
n den Reiter vom Pferd zu ſteigen und ſich aus größerer

Aber in wie fern könnte ich Jhnen zur Löſung derſelben be
hülflich ſein

Max v Riegen hieb ärgerlich mit der Reitgerte nach einem
Käfer der gerade vorüberkroch Der Hallunke da oben droht
dem armen Geſchöpf mit Gewaltmaßregeln antwortete er
und da wollte ich denn gern wiſſen ob er wirklich den Büttel

ſchicken kann um ſeine Frau nachdem er ſie geſchlagen wieder

wohl aber ob er s thun darf das ſteht doch dahin
Wallfried ſchüttelte ſeufzend den Kopf Es iſt dies leider

eine unbeſtrittene Thatſache Herr v Riegen ſagte er DerEhemann kann überall in der Welt ſäne entflohene Frau

durch polizeiliche Hülfe wieder in die gemeinſchaftliche Woh
nung zurückführen laſſen Sie müſſen die arme junge Dame
überreden ihm gutwillig zu folgen

Max v Riegen ächzte faſt Das iſt eine Aufgabe die
einen ehrlichen Menſchen zum Narren machen könnte ſagte
er IJch weiß nicht wie ich s anfangen ſoll Wenn man nur
ſeinen Namen nennt ſo ſchließt ſie ſchon die Augen und wird
blaß wie eine Sterbende Ach Jnſpector wie gut könnten
Sie mir die Sache abnehmen

Jch rief Wallfried Um Gotteswillen Sehen
Sie mich doch an Herr v er raſch hinzu als

mit ihm zu verſtändigen Was folgen würde begriff
r freilich nicht aber daß es nur eine ſchlimme Botſchaft ſein
önne mußte er ſich allerdings ſchon jetzt ſagen
u tte Sie Herr v Riegen ſprechen Sie ohne alle Um

Der Gutsbeſitzer band das Thier an einen Baum und nahm
zuf der Bank e dem Inſpector Platz

Ohne Umſchweife wiederholte er nun das iſt doch ge
ſagte Jhnen ja das Unglück iſt da

Unglück ch weiß von Nichts ihn der Gutsherr mit etwas Erſtaunen betrachtete wie
dürfte 5 erlauben in ſolchem Zuſtande vor den en

holen zu laſſen Daß er gerade der Mann dazu iſt weiß ich

Gelegen

wußtloſem Zuſtande abgf noch kebend am Wege liegend vor Der
Bedauernswerthe hatte Fereits drei Viertel ſeines Weges zurückge
legt und befand ſich nicht weit vom Dorfe entfernt das er nicht
zu erreichen vermochte und hatte ſo die ganze Nacht im Freien bei
Wind und Schnee zugebracht Die ſofort angeſtellten Verſuche ihn
zum Bewußtſein zurückzuführen und am Leben zu erhalten blieben
erfolgslos und er ſtarb kurze Zeit nach ſeiner Auffindung

O Lützen 23 Nov Wir haben in voriger Woche in den bei
den Tagen Freitag und Sonnabend hier einen ſehr bedeutenden
Schneefall gehabt ſo daß ſtellenweis der Schnee über einen Meter
hoch liegt und dadurch für einige Zeit jeder Verkehr auf den Straßen
gehemmt und die Communication von Ort zu Ort buchſtäblich auf
gehoben iſt Wir haben auch wieder einmal aus hieſiger Gegend
über einen rohen Eing iff in die Eigenthumsxechte Anderer zu be
richten Jn rn Woche iſt in der Wohnung des Paſtors

n in Teuditz eingebrochen woxden nd ind demſelben ver
W e ſilberne Werthſfachen Tiſchzeug nd Anderes Geſchirr ge
ohlen worden Die Diebe kahen ſie ziemlich ungeſtört bewegt

da ſie jedenfalls von der zuf lbweſenhei
Kenntniß gehabt haben Jür die förmigen Winter
tage iſt auch in dieſem Jahre und fil Sym dere
Abonnement von dem Gaſthof rothen Löwen
arrangirt worden und werden J
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e von Reißiger Kreutzer
ortrag Wir wünſchen auch
zu dieſem Concerte eine rechta5 bumanen Zweckes wlhealgant ſtattfind m möchte

Nordhauſen W Novbt Am Mittwoch brachte uns Hof
jänns Künſtlerconcert einen außergewöhnlichen Genuß
olto s über olls Lob erhabene Virtuoſität auf der Geige wie Prof
Seiß Clavierſpiel riſſen alle Hörer zur ſtürmiſchten Begeiſterung
in Nicht minder warm wurden Frl Redecker s eder aufgenom
gen vorzüglich gelangen ihr Mozarts tiefinniges Abendempfin
n und Widmurg und Mein Schatz iſt auf de Wanderſchaft

on Franz Frl Steinacker aus Leipzig hatte Die Begleitung über
ommen und führte ihre zum Theil ſehr Fchwierige Aufgabe in

PJoüendtſter Weiſe durch Zwei allgz mein beligbte hieſige Lehrer
Herr Jacobs und Herr Neumann feferten ergangener Woche
emeinſchaftlich T 25jähriges Amtsjübiläam Fämmtliche Collegen

die Schüler brachten ihnen die verſchiedenartigſten Beweiſe der An
inglichkeit und Liebe dar Geſt d uf der Chauſſee nach

Eundhauſen eine Bauersfrau aus Finen überaus raſchen
od Sie hatte unweit des Bahnhofs eben die Schienen überſchrit

ſen ols ſie ausglitt und fiel ohne ſichtba
haben erhob ſie ſich wieder und ſchritt tgpfer weiter Ein Viertel

ſtunde ſpäter bat ſie pibtzlich ibre Begleiteklnnen ihr den Korb ab
unehmen da ſie ſich unwohl fühle Schnell ſprangen dieſe zu in
dieſem Augenblicke ſtürzte aber die Frau ſchon zuſammen und war
auf der Stelle todt

X Sondershauſen 26 Novbr Durch das vor einigen Wochen
erfolgte Ableben des Kammervirtuoſen Ed Pohle hat unſere fürſtl
Capelle einen neuen unerſetzlichen Verluſt erlitten Derſelbe genoß
als einer der erſten Hornvirtuoſen Deutſchlands einen wobiverdien
ten weitverbreiteten Ruf Von Haus aus hatte er ſich als Trom
peter ausgebildet griff aber zum Horn als unter Mendelsſohn s
Leitung die erſte Horniſtenſtelle indhauſe zu beſetzen war
n war damals in Deſſau angeſtellt ugd bewarb ſich ſofort per

ſönlich bei Mendelsſohn als ganz Jungen Mann und NB als Trom
peter um die genannte Stelle endel ſohn lachte geradeweg ließ

ſich aber durch Zureden bewegen unſtfertigkeit auf der Trom
pete zu prüfen Dieſe Probe fief ſo üferräſchend günſtig aus daß
Pohle für die Capelle unter gü Bedingungen e wurde
ohne doß eigentlich eine Stelle n vacant war Nach kaum
einem Jahre war Pohle ein ſolch hewundernswerther Meiſter auf
ſeinem neuen Jnſtrumente da r di Vergleich mit keinem andern
Meiſter zu ſcheuen brauchte Spifer wurde er nach Sonders
hauſen berufen und hat dort wähfend ſeiner langjöhrigen Wirk
ſamkeit ſich andauernd der höchſten Erfolge zu erfreuen gehabt

Wie aus Merſeburg mitgetheilt wird ſtürzte am Freitag
der Rechtsanwalt und Reichstagsabgeordnete Wölfel beim e
ſiren einer der vielen glatten Stell n der dortigen Schulgaſſe ſo
unalücklich nieder daß er ſich ärztlicher Behandlung anvertrauen
Pub Jur wahrſcheinlich längere Zeit ſeinem Berufe entzogen
ein wird

PerſonalChronik Dem Pfarrer Helmbolz zu Schermcke
Kreis Wanzleben iſt der Rothe Adlerorden IV Claſſe verliehen
worden Zu der Pfarrſtelle zu Gruna Dibces Eilenburg iſt der
Hülfsprediger in Priſtäblich Opitz zu der Pfarrſtelle zu Hohenlohe
Diöces Lützen der Pfarrer in Hackpfüffel und zu der Pfarrſtelle zu
Steimke Dibces Clötze der Hülfsprediger in Biere Müller be
rufen und beſtätigt worden Die Ober Pfacrſtelle zu Weferlingen
Dibces gleichen Nawens iſt dem Pfarrer in Halberſtadt Haun
verliehen worden Jm Bezirke der kaiſerlichen Telegraphen Di
rection zu Halle a S iſt der TelegraphenAſſiſtent Hauptmann a D
von Banſe in Halle a S freiwillig aus der Telegraphen Ver
waltang geſch eden Für den 11 Landbezirk des Mansfelder Ge
birgskrelſes ſind der Bürgermeiſter Albert Müller in Wippra
zum Schiedsmann der Zimmermeiſter Albert Worch ebendaſelbſt

zun Stellvertreter wiedergewählt und auf die Zeit vom 10 Novem
x 1875 bis 10 November 1878 verpflichtet worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Auf der Univerſität Göttingen wird vorausſichtlich die Zahl

der in dieſem Winterſemeſter Studirenden diejenige des vorigen
Winterſemeſters ca un erreichen alſo 80 90 weniger als im
verfloſſenen Sommerſemeſter

Von Darwin der erſt im verfloſſenen Sommer in ſeinem
Werk über Inspectivorous Plants eine Reihe neuer und wichtiger
Thatſachen aufdeckte iſt ſchon wieder ein Werk erſchienen welches

2

ff Harzkäschen

die Refuitate neuer Unterfuchungen auf demſelben Gebiet enthalt
Die Schrift trägt den Titel The movements and habits of climbing
plants und finden ſich in dieſem Buche ſeine Studien und Beobach
tungen über die Schlingpflanzen nach ihren verſchiedenen Claſſen
insbeſondere der t opiſchen Flora in erweiterter wiederholt geprüf

Vermiſchtes
Eine aufgefundene Stadt Ruſſiſche Blälter melden daß bei

der letzten Recognoſcirung in den Step öſtlich vom kaſpiſchen
Meere die ruſſiſchen Truppen auf die Ruinen einer alten Stadt
eſtoßen ſeien deren Vorhandenſein bisder ganz unbekannt warVen Ruinen nach zu ſchließen muß die Stadt eine zahlreiche ſeß

hafte Bevölkerung gehabt baben man fand mehrere Minarete in
arabiſcher Bauart welche durch ibren feſten Bau ſehr gut erhalten
geblieben ſind Die ruſſiſchen Officiere welche die Expeditions
colonne führ en haben die vorhandenen Jnſchriften e ä
die nun Fachgelehrten vorgelegt worden ſind Jm Weichbilde der
Stadt finden ſich Spuren von ausgedehnten Bewä
wie man auch jetzt voch vortreffliches Trinkwaſſer daſelbſt antrifft
Nach einer turkomaniſchen Ueberlieferung ſoll die Landſchaft einſt
We Febf fruchtbar und vom Atrek her durch einen Canal bewäſſert
eweſen ſeint Vom alten Blücher Die Fürſtin Hatzfeld ſtellte einmal an den

alten Blücher die Frage was zu thun ſet damit ihre Söhne einſt
als Soldaten nicht Poltrons oder gar Feiglinge würden Darauf
gab der olte Blücher ihr dieſe Antwort Durchlaucht das iſt alles
dummes Zeug Wenn der erſte Kanonenſchuß fällt haben wir Einer
wie der Andere nicht für einen Kreuzer Courage und möchten herzlich
gern ausreißen Aber Jeder weiß daß er ein Hundsfott iſt wenn
er davonläuft und die Furcht ein Hundsfott zu werden iſt größer
als dis Furcht vor dem Tod Deshalb läuft man nicht davon und
iſt man drin im Feuer ſo findet ſich das Uebrige von ſelbſt

Ein probates Mittel Jan einem Dorfe in n haben
ſie jüngſt die mitt lalterigen Gottesurtheile neumodiſch zugeſtutzt
Ein junger Burſche dem man viele Diebſtäble auf den Kopf ſchuld
gab läugnete beharrlich da entſchied der Dorfrichter ein Gottes
ürtheil müſſe Schuld oder Unſchuld an den Tag bringen Man
bringe befahl er eine Zweikreuzer Cigarre der Angeklagte
rauche ſie unn wenn er ſie ganz aufraucht dann wird Jedermann
von ſeiner Unſchuld überzeugt ſein Als das der Angeklagte börte
fiel er auf die Krie und geſtandſalle Diebſtähle und noch ein paar dazu

Zum Raubmord in Glogau Der Mörder des Apotheker
lehrlings iſt ermittelt und zur Haft gebracht Es iſt der Hausknecht
der be dieſer Gelegenheit die Summe von 6000 Mark aus der

Caſſe ſeines Principals raubte ßEin Unglück ereignete ſich dieſer Tage auf der Eiſenbahn
ſtrecke Noſſen Roßwein dadurch daß ein junger Bahnwärtergehilfe
von einem Zuge erfaßt und dermaßen zerriſſen worden iſt daß man
am andern Morgen den Kopf und Rumpf getrennt weit von ein
ander liegend vorfand Ebenſo lag iſolirt ein Bein noch im Stiefel
tefindlich Es ſoll ein grauſiger Anblick geweſen ſein

Der Seideninduſtrie droht eine ernſtliche Gefahr Es iſt nun
auch in Japan die Keankheit erſchienen welche die ſeidenerzeugenden
Geg nden von Jtalien und Frankreich verwüſtete und pebrine ge
nannt wird Die Nachrichten die man aus Japan über die Aus
breituug dieſer Krankheit erhalten ſind ſo beunruhigend daß man
ſchon an der ganzen Seiden Ernte zu verzweifeln beginnt

ena a
Todesfälle

Der bekannte conſervative Abgeordnete Ludwig v Wedemeyer
auf Schönrade iſt nach längeren Leiden am 25 November verſchieden
Derſelbe war betanntlich einer der hauptiſächlichen Förderer der ſo
genannten Aararbewegung

zZHaus und Landwirthſchaft
Der Nahrungswerth des Bieres Das Bier iſt an und für

ſich kein Nahrangsmittel wenngleich es bäufig wiewohl mit Un
recht dazu gerechnet wird Denn feine Beſtandtheile 80 99 pCt
Waſſer etwas Kohlenſäure 8 pCt Alcohol und 15 Et
Extractivſtoffe enthalten keinen Nährwerth Die allenfalls dem
Bier Nährſtoff verleihen kö nende Gerſte wird gleichfalls durch die
Operationen beim Brauen faſt all ihres Nährwerthes beraubt
Auf 109 Pfund Bier ſind kaum Loth ooo PEt e
enthalten Das Btier iſt aber ein ſogenauntes Genußmittel Dur
den Gehalt an Waſſer löſcht es den Durſt durch die Koblenſäure
erfriſcht es durch den Alcohol wird die Oxydation der Bluttheile
des Körpers gemäßigt und iſt deshalh ein geringerer Bluterſatz
nothwendig Darum ißt derjenige wenig der viel Bier trinkt und
manche dürftige Nahrung hält durch den Genuß des Bieres längere
Sir vor als es ſonſt wohl der Fall wäre Das Hopfenöl imBiere wirkt beſchleunigend auf den Kreislauf des Blutes ein wit

dem Blute dringt der Alcohol in das Gehirn und äußert daſelbſt
ſeine Wirkung durch Belebung der Phantafie

Handels Berkehrs und Wörſen Rach richten
Auf einem der bedeutenderen Stahlwerke in Dortmund

ſünhe

liner Blätter berichten ergeben da

e
e

d

wurden nun die Arbeiter erfreulicher Weiſe benachrichJa die volle Arbeltszeit wieder e SanS Verwaltung der Magdeb urg H albe ter V
wünſcht aus naheliegenden Gründen daß e Stet e 3

der Staatsbahn von Berlin nach Sierk die Strecke Sandersl
Blankenhain bei Eisleben der Linie n der
und vollende Jn Verbindung hiermit ſoll dann die Halle
Lirie der Magdeburg Leipziger Ei ger et
Staat bekanntlich eine Zinsgarantie übernommen das
thum des Staales übergehen um von Blankenhain bis He
ſtadt auf etwa 15 Meilen Länge in die Berlin Sierker Lini
genommen zu werden Die Fiuns des en

ea
durchſchlagenden Bedenken entgegenſtehen und die
bat ſich deshalb bereit erklärt mit den beiden Geſell
Wer Unterhandlungen zu treten Von dem crhandlungen wird es abhängen ob dem Landtage in ſeiner näch
en S ſion auch in dieſer Angelegenheit eine Vorlage gemacht wer

en wird eBörſenverſammlung in Halle am 30 November t
Weizen 1000 Kilo 216 für feinſte Sorten und alter Waare

couranter neuer Waare 180 bis M b
Roggen r feiner oſtpreußiſcher dis 186 ordinärer i
Gerße a Kilo Landgerſte 175 bis 186 Chedvaliergerſe

Gerſtenmalz 50 Kilo ab Fabrik loco 15 bis 15,650 M bez ſtar

kes Angebot aHafer 1000 Kilo 175 bis 180 M aZülſenfrüchte 50 Kilo Linſen und Victoria Erbſen bei hohen For
derungen angeboten Dohnen fehlen n

Wicken 1000 Kilo tMais 1900 Kilo feſt neuer 132 135 alter 150 M
Tupinen 1005 Klo gelbe 148 M
Kümmel 50 Kilo feiner 39 M gefordert
Kleeſgaten 50 Kilo
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Offerte
Stärke 59 Kilo 24 25 M Stubenſtärke
Spiritus 10009 Liter pCt

Rüden wie bisher
Preßbefe 1 Kilo 18 20 M
uddl 50 Kilo 37 M
Prima Solaröl 50 Kilo
Petroleum deutſches 50 Kilo

Rü 50 Ki

her

loco Kartoffel Korn

unverändert

rup 50 Kilo

Rübenmelaſſe 850 Kilo iPflaumen 50 Kilo 11 M
Kirſchen 50 Kilo fehlen
Kartoffeln Speiſe 1000 Kilo Speiſe bis 39 M bz
Oelkuchen 50 Kilo loco bigſige 8,25 8,75 M

Klee a Kue Rorken S M 4eite Roggen n 5Heu 50 Kilo 6 W

Stroh 59 Kilo langes 3,509 4 M 1Malzfeime 50 Kiio 6 M

Verzeichniß 9der in Halle am 30 November 1875 gezahlten Durch ſchnitt

Marktpreiſe iS M Pf 3Weizen pro Etr 10 10Bohnen pro Pfd
Koggen 8 95 c en S

S z 88 R ſeng 1eu r S n a uStroh 350 do ge 60geffeln c 3 Zawſelter Pro Scho mme mSaneitſ ch
Die PolizeiVerwaltung

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
Verlin 30 Nov Es beſtätigt ſich daß der Anklageſenat

des Staatsgerichtshofs in ſeiner Sonnabendſitzung die Unter
ſuchung gegen Arnim wegen Landesverraths beſchloß Dem

t

h

t

n

Vernehmen nach iſt Kammergerichtsrath Lüth mit Führung der
ter Form zuſammengefiellt wurde ſchon ſeit längerer Zeit nur Tag gearbeitet Seit Anfang Unterſuchung beauftragt

Heute treffen friſche Holländ FlußKarpfen u Ich empfehle billigſt er x tel zur Tulpe
friſche grüne Aale ein 2075 h Wollene Hemden n I Photographie Albums Cae Nun de a

erd Rummel Co Leipzigerſtraße 98 Jacken u Hoſen auch ine wit Weunſik
Barchent Sammet uBeſte öhmisoehe Salon Stückkohle

Twiekauer Steinkohle
Meuselwitzer Biütterfelder u Wietlebener
Stück Knorpel u Förderkohle

liefern jedes Quantum ſtets zu billigſten Preiſen

Ed Linie StröfſerBeſtellunngen für uns werden auch angenommen

bei Herrn Gustav Moritz gr Steinſtr 53

Achtung
Jeves Quantum abgeſchnittenes und

ausgekämmtes Damenhaar wird gekauft

Stöber Schmeerſtr 39

Feinſte Braunſchweiger Leber
Zungen Trüffel Cervelat
warſt u Sülze Schinken

à Stück 2 Pf
Schweizer Limburger Neuf
chat u Holländ Nahmfäſe

bei

für Damen u Kinder
Emilie Schmidt

S Prachtexemplare 2 bis 4 Stück Muſikdirector Fr MenzelFlanell J ſpielend mit Volksmelodien denPuppenTrageMäntel e e er ha ff re iSchürzen Leinen h ergeidet derſisett ind in OFertige Schürzen i n e keßleks Hrrg2 u mit Perlmutter ausgelegt bei hCapotten u Vaſchliks Gustav Vnlig Mitttrech Abonnementskranz hen
in Hallea/S untere Leipzigerſtr

Grosses Bxtra 0oncert

e Fr Kohl s Regtaurant
Gr Ulrſchestr 2383

Für Sattler

ff Tafelbutter in Stücken Salz
u Schmelzbutter empfiehlt

A Neumann n kl Steinſtraße
Holzhauſen ſche Heilſalbe

welche Gicht und rheumatiſche
Leiden nach kurzem Gebrauch vollſtän
dig beſeitigt und womit ſchon Leidende

ſchränke c bei

Billig zu verkaufen
neue Komoden in Kiefern und Birke mit
und ohne Aufſatz Nähtiſche Kleider
ſecretaire und Schränke ovale u Wachs
tuchliſche Sopha u Bettſtellen Küchen

A Facob2064h Tiſchlermeiſter Weidenplan 2b

empfehle lohgare und ſchwarze ge
ſpaltene Leder

die dieſes Uebels wegen Jahre lang das
Bett hüten mußten gründlich geheilt
ſind wird von mir ſelbſt gefertigt
und iſt ſtets friſch zu haben 418h

Meine Wohnung iſt jetzt Herren werth zu verkaufen

ſtraße Nr 9 im Hintergebäunde

Neue Oelgemälde und Oeldruck
bilder mit großem Glauzrahmen
32 breit unv 25 hoch paſſend zu
Weihnachtsgeſchenken ſind preis

Näberes
gr Ulrichsſtraße 34 im Laden

werben

Für Wagenbauer
bäute S Miſtller jnn

Barfüßerſtraße 15

Raths verder

Frau Molzahanusen

jeder Art werden ſofort und 5 die

Dauer durch den berühmten Jnd
Extracet beſeitigt und ſollte derſelbe zu engagiren geſuchtin keiner Famſlie fehlen zunter

I d t m

Tüchtige Agenten
werden von einer leiſtungsfähigen

Butterhandlung
in Wamberg gegen hohe Proviſion

Franco Offerten

iner amberg 498 ſind der An2 echt in l à 50 Rpfg im alleini noncen Exped von Mansoenatein

Haararbeiten
bei S FädiekeBärgaſſe V im bl Hecht
Trichinen Perfſicherung
pro Schwein 25 Rpf ſowie mikros

Bildungs
und enthält

spiele

2087 hfleiſches auf Trichinen bei

O v gRiem m wo y

Bei ſchroedel Simon in Halle aS
Kuhnt ſche Buchhandlung in Eis
leben F Stolberg

ſein ſoll 50 Anweiſungen ſich
in Geſellſchaften beliebt zu machen

S Müller jun und ſich die Gunſt der Damen zu er zur

muſterhafte Liebesbriefe
Und Geburtstagsgedichteempfiehlt Rind Noßverdeck deklamatoriſve Stücke

Geſellſchaftsſpiele 18 Kunſt
ſtücke 30 ſcherzhafte Anrkdoten

22 Stammbuchsverſe A5

Toaſte und Trin ejeder Art werden nach wie vor gefeitigt Profeſſor Schuſter Vierzehnte Aufl hereit Beiträge in Empfang zu nehm

Es ist dies ein ausgezeichnetes Frau hke gr Sie

kopiſche Unterſuchung ves d G

J ſind praiswer i e ufen e 82

Königsſtraße 5 e
empfiehlt ächt Bairiſch Bier don

in Merſeburg Kebrüder Reif in Erlangen
Seehundsfelle und alle Sorten e bar ren nzeg a es e 4

ſteilen S m taurantS Müller jun umzange zu empſehlen m Reichskanzler t
c Galanthomme wägerſtr s 1et SFür Buchbinder oter Der Geſellſchafter w er Buiriſch u Lagerbier h

rauen Verein
rmen u Krankenpſlege

A9 Die Weihnachts Aus des Frauen
24 Vereins zur Armen und Krankenpſtege

wird in dem uns voa Herrn Achtel
28 ſtetter ganz bewilligten Saale der

Stadt Hamburg am Montag undDienstag den 6 und 7 De n

Ferner entbaltend

Vormittags 10 bis Abende 6
kſprüche Vom ſinden und ſind die Unter

uvd Gesellschaftsbuch d r S i Dryen
die besten GeseNsohufts Ft s 1 Fr
Wie auch 60 sohöne Ner Hoſpitalpia 1 Frä
Drivksprüche rn h J v8 e
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R Rur Rur eGr Steinſtraße Gr Steinſtraße ehee auch zz 70 70 diriS e 2 R Teoeke der V un e8 J Eeoeke der Neunhäuser cke der Nee See2 ſteht d2Rez 3u ro 2 J mungee tenm von den geſchmackvollſten und gediegendſten Wiederverkauf er erira Ka atr J Preiſen e

S I Verſehv liAlſo Groſze Steinſtraſze 70 70 70 Ecke der Neumauser n
Bitte genau auf meine Firma und Hausnummer zu achten e unrn

S 3 i l ſchwere M Kleider albwollene Ripse e welche2 Scheeren ieider in Schottiſch und en eng b2 waldwohlene 8 peline e treffeh s Schwere halbwollene 84 PIaſdstoffe Feinſte couleurte Popelin n Cachemirs u ipeo en e nS on cM Französische Long Ohales eS Vmschlagetücher ſeidene u wollene Cachenez Steppröchke Moiré Schürzen Waffel BettdeckKen S ſhrant

8 Tischdecken in Cachemir Tuch Rips Gobelin e ds Weisse und bunte Gardinen eJ t M Größte Auswahl in ouble Häntel Paletots Vaqquetts S rS Double u FIüsch acken ete eS pder we72 as Nur 2 Nur e t8 e ewaT Gr Steinſtraße Gr Steinſtraße2 i der Ehee O E J i wEoke der Neunhänuser J Eoke der Neunhänuser weis tin den

u r n l aber anAufträge nach außerhalb prompt Umtauſch geſtattet e
Art der

h See

e Be e e n x m vn n andee itt StadtTheater nII er 8C I en Mittwoch den 1 December 1875 die FaW t à t Mit aufgehobenem Abonnement i tIn erum 9 C e von Eiſen mit Holzſitz Erſtes Gaſtſpiel der Königl Lngen
alen neuen elegantester Ausfüh ppert Preußiſchen Hofſchanſpielerin ſlbſ eacons w z ſelbſt alsruns nd soliden Stotten halten in groser 4 Chr Glaser in IIalle aS Fräul ge Den ich ins a
Auswahl zugs ehrz billigen Preisen 7 24 v Aſchenbrödel indem eemptohlen gr Klausſtraße 24 en en eGebrüder Salomon n ne eFlfriede Frl A Wienrich 7gr Vrichsstrasse 4 Leo s Buttermaſchinen i Opernpreiſe ter We

m 10 Mehrausbente garantirt Die Königliche Hoſſchauſpielerin Fräu und auch

e c lein Adele Wienrich hat ausnahms bedrohtet Otto Glüsele gr Steinſtr 67 waſe den der General Intendanz des Geſehe oVPrß d VI S 25 9 Königlichen Hofthearers in Berlin einen Ehe undE g chmeer ſtr viertägigen Urlaub erhalten um Verordnuß gigd empfiehlt ſein aufs reichhaltigſte ſortirtes Lager von ſchlafenden Tä Meine Niederlage der beliebten Onhampag Mmel den lange gehegten Wunſch in Halle hörden ſch
1 Iingen und Puppenkcöpfen von Wachs und Porzellan mitlvon Deute G Geldermmanmn in Ay i/d COhampagne halte ich zu gaſtiren erfüllen zu können oder entf

den neueſten Haartouren ſowie Baälgoe in Leder und Leinwand in ergebenſt empfohlen und bin in den Stand geſetzt die verſchiedenen Marken zu Fräulein Wienrich wird auftreten Neben de
größter ſchöner Auswahl zu vekannt billigen Preiſen 209 1h Originalpreiſen in ganzen und halben Flaſchen abzugeben e r rig en en

i m el Donne in oder eA R Korn Nichelien s erſter Waffen ingleichenHalle a Kleinſchmieden 10 2 Tr e und Kurmärker und Pi gen Stab erren Winter Paletots S ſearde Freitag den 8 Decbr i das Reich
5 e Ultimo und Sonnabend den 4 Decbr ſucht wiempfehle zu ſehr billigen Preiſen Oig Brrr m en t gelt ef

r r u eCarl a IOs Leipzigerſtraße 5 von 13 Thlr pr Mille an empfiehlt A R Korn an Teſonders aufmertſ t i

mee nd bemerke noch daß de ſtellt ſinde Mein großes Lager ooht chinesischer Thees ehe bernenen an T I y ren
7 5 ich i 2089h betreffenden Plätze nur o eehe eeeeeowuwwuwu ca eni werden ſauber und g Herrmann Maberstrot

x J ipzi 31 z z Als Verlobte empfehlen ſichgeſt b S Hgpigkuchen Gewürzkuchen u Baumconfect regten

n Otto Schröter100900000013000000010005 Sie e Weteben Wiedavetiufer erpalim 99f tun rer reren e

7 aller gr a IpDie Holzbildhauerei u Fabrik antik geſchnitzter Möbel Wittwe Vlemming e Wieeiie

von 4 s drohunga Zu erfragen bei Adolph Mugo jun Nach vierzehntägigen Leiden anr R IResee J v Soidemanm 9 frag große Klausſtraßen und Graſeweg Ecke 24 I Dhyyhteritis verſchied heute unſer e

in Giebich ein Uf ße J älteſter ſehr lieber Sohn Gott anrichtungi lter von 5 Jahrenkern a Zur Anſertigunz Bauer D Brauuereiß 8 Monaten l der m r
y Theil dieſe traurige Nachv reich geschnitzter II einfacher Möbel 7 Donnerstag den 2 December S n Faat Frau Sag v

ſorbie verſchledener anderer 9chmitzereien eingerichtet zu n e Großes Schlachtefeſt alle s n an on Juannichen
e rer e e e e Früh 9 Uhr Wellſleiſch Abends div Wurſt Kl eAn e z S d r zurLager in Halle a alte Promenade 12 e u än en el S n Wald
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